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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

Kissinger SC II : TTC Memmenhausen 
Samstag, 09.12.2023, 17:00 Uhr

Großer Jubel beim Kissinger SC II – 9:1 Heimerfolg

Als Maximilian Koslowsky sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach ca. 3 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den TTC Memmenhausen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der TTC Memmenhausen meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten
erzielt werden.

Den Start machten die Doppel. Die richtige Taktik hatten Lindenmayer / Schneider beim 3:0-Sieg
gegen Gay / Boeck ab dem ersten Ballwechsel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Koslowsky / Lippenberger, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schilling / Sailer
verloren. Hoksch / Fuchs kamen mit der Spielweise von Sommer / Schaller am Tisch wiederum gut
zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Maximilian Koslowsky gelang es, Daniel Gay im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Fabian
Lindenmayer beim 11:6, 4:11, 11:6, 12:10 gegen Wolfgang Schilling doch überlegen. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang David Hoksch Tobias Sailer in fünf Sätzen. Auf dem falschen Fuß
erwischte Peter Fuchs seinen Gegner Daniel Sommer beim eher ungefährdeten Erfolg ohne
Satzverlust. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Florian
Schneider gewann danach sein Spiel gegen Roland Boeck überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 15:13, 11:8, 11:9. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Klaus Schaller zunächst nicht gut aus, so gewann Jens Lippenberger im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des
Kissinger SC II und des TTC Memmenhausen in die Box. Recht kurzen Prozess machte Maximilian
Koslowsky beim 3:0 mit Wolfgang Schilling. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Schilling nun 9 Siege bei 9 Niederlagen aus. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der Kissinger SC II am 20.01.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Unterknöringen, während der TTC Memmenhausen am 13.01.2024 gegen den Post SV
Augsburg III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Kissinger SC II

Doppel: Lindenmayer / Schneider 1:0, Koslowsky / Lippenberger 0:1, Hoksch / Fuchs 1:0 
Einzel: M. Koslowsky 2:0, F. Lindenmayer 1:0, D. Hoksch 1:0, P. Fuchs 1:0, F. Schneider 1:0, J.
Lippenberger 1:0 

 TTC Memmenhausen
Doppel: Schilling / Sailer 1:0, Gay / Boeck 0:1, Sommer / Schaller 0:1 
Einzel: W. Schilling 0:2, D. Gay 0:1, D. Sommer 0:1, T. Sailer 0:1, K. Schaller 0:1, R. Boeck 0:1


